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IndigoVision weiterhin auf Expansionskurs in Europa: Bau des weltweit größten 

Wide-Area-IP-CCTV-Systems  
 
 

Die komplette und integrierte IP-Video-Sicherheitslösung von IndigoVision ist Teil des Sachalin-2-Projektes 
im Osten von Russland und wird zur Überwachung einer Flüssigerdgas-Anlage und einer 800 km langen 
Pipeline eingesetzt. Das 600+ Kameras umfassende System stellt nach Ansicht der Firma das weltweit 
größte Wide-Area-CCTV-Projekt dar und beweist, dass die Technologie von IndigoVision für Überwachungs-
Anwendungen mit den höchsten Anforderungen geeignet ist. Mit dem Erfolg dieses Projektes befindet sich 
IndigoVision weiterhin auf Expansionskurs in Europa, wo die Firma nun von Brüssel bis Sibirien über starke 
Vertretungen verfügt.  
 
Zu den Expansionsplänen von IndigoVision gehörte im letzten Jahr auch die Erweiterung des europäischen 
Teams für den Vertrieb und Support auf 23 Personen. IndigoVision baut zur Vermarktung und zur 
Installation ihrer Systeme ein Netzwerk von anerkannten Partnern auf und steht in engem Kontakt mit einer 
Reihe von neuen europäischen Systemintegratoren wie z. B. G4S. Gleichzeitig führte eine intensive 
Bearbeitung des französischen Marktes zu verschiedenen wichtigen Projekten, darunter das große Ikea-
Einrichtungshaus in Grenoble. 
 
„Das Sachalin-2-Projekt ist nicht nur ein Vertrauensvotum für unsere Technologie, sondern auch für das 
europäische Team, das dahinter steht“, so Oliver Vellacott, CEO von IndigoVision. „Um den Erfolg dieses 
Projektes weiterzuführen und das Wachstum der Firma zu erhalten, werden wir weiter in unsere 
europäischen Partner investieren und sie unterstützen“. 
 
Die europäischen Kunden entscheiden sich für IndigoVision, weil sie wissen, dass deren IP-CCTV-Systeme 
über viele Jahre hinweg weltweit erprobt wurden und durch hervorragende Integratoren und ein 
erstklassiges technisches Supportteam unterstützt werden; dabei entwickelt und produziert der Hersteller 
die komplette Lösung – von der Kamera bis zur Videoverwaltungssoftware. An einem langfristigen Projekt 
am Flughafen Brüssel werden die Vorteile dieser Technologie deutlich. Im Jahr 2001 galt der internationale 
Flughafen Brüssel als Vorreiter von IP-Video, als er das damals größte vernetzte Video-CCTV-System in 
Europa installierte. Das 700+ Kameras umfassende System basierte auf der Technologie von IndigoVision, 
wurde auf dem vorhandenen LAN-Netzwerk installiert und an das Flughafen-Verwaltungssystem gekoppelt. 
Dank der frühen Entscheidung für IP-Video kann der Flughafen Brüssel nun, nach sieben Jahren, das System 
problemlos mit dem modernsten MPEG-4-Produkt aufrüsten. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von IndigoVision: 
Amerikanischer Kontinent - Tel: +1 908 315 0286, Fax: +1 908 822 0031  
Vereinigtes Königreich und Rest der Welt - Tel: +44 131 475 7200, Fax: +44 131 475 7201 
E-mail: enquires@indigovision.com oder besuchen Sie unsere Website unter www.indigovision.com 
 
Anmerkung des Herausgebers: 
IndigoVision ist ein führender Hersteller kompletter Ende-zu-Ende IP-Video- und Alarmverwaltungslösungen. IndigoVision erhält vielfältige Aufträge für 
Applikationen in den Bereichen Flughäfen, Stadtzentren, Häfen, Bergbau, Straßen- und Schienennetzwerke, Bildung, Banken, Kasinos, Gefängnisse, Regierung und 
Militär. Diese professionellen Systeme steigern die Betriebsleistung der Organisationen, verbessern die öffentliche Sicherheit und ermöglichen die rechtzeitige 
Reaktion auf Notfälle. IndigoVision hat seinen Hauptsitz in Edinburgh, Vereinigtes Königreich, und verfügt weltweit über Niederlassungen für den Vertrieb und 
Support. IndigoVision arbeitet in 40 Ländern als Partner mit rund 200 autorisierten Systemintegratoren und Errichtern zusammen, um vor Ort Systemdesign, 
Installation und Service für die Endbenutzer zu bieten.   
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Foto: Bau der 800 km langen Festland-Pipeline für Sachalin-2 (mit freundlicher Genehmigung von 
Sakhalin Energy)  


